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Bundes⸗Geſetzblatt 


Norddeutſchen Bundes. 


6. 


(Nr. 245.) Bekanntmachung des zweiten Verzeichniſſes derjenigen höheren Lehranſtalten, 
welche zur Ausſtellung gültiger Zeugniſſe über die wiſſenſchaftliche Quali⸗ 
fikation zum einjährig freiwilligen Militairdienſt berechtigt ſind. Vom 
10. März 1869. 


I. Verfolg meiner Bekanntmachung vom 2. September 1868. (Bundesgeſetzbl. 

. 497.) und in Gemäßheit des $. 154. der Militair⸗Erſatzinſtruktion für den 
Norddeutſchen Bund vom 26. März 1868. bringe ich hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß, daß diejenigen höheren Lehranſtalten, welche in dem anliegenden zweiten 

r Verzeichniſſe aufgeführt ſind, die Fortdauer ihrer, den Anforderungen genügenden 
Einrichtung vorausgeſetzt, zur Ausſtellung gültiger Zeugniſſe über die wiſſenſchaft⸗ 
liche Qualifikation zum einjährig freiwilligen Militairdienſt berechtigt ſind. 


Die unter Littr. F. des Verzeichniſſes aufgeführten Lehranſtalten dürfen 
dergleichen Qualifikationszeugniſſe nur auf Grund einer im Beiſein eines Re⸗ 


meine abgehaltenen, wohl beſtandenen Entlaſſungsprüfung aus⸗ 
ellen, für welche das Reglement von der Aufſichtsbehörde genehmigt iſt. 


Berlin, den 10. März 1869. 


Der Kanzler des Norddeutſchen Bundes. 
Gr. v. Bismarck⸗Schönhauſen. 
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Zweites Verzeichniß 
der 
hoͤheren Lehranſtalten, welche zur Ausſtellung gültiger Zeugniſſe über 
die wiſſenſchaftliche Qualifikation zum einjaͤhrig freiwilligen 
Militairdienſt berechtigt ſind. 


A. Gymnaſien. 
I. Königreich Preußen. 
Das Gymnaſium zu Wittſtock. 


II. Großherzogthum Mecklenburg-⸗Schwerin. 
Die große Stadtſchule zu Roſtock. 
III. Fürſtenthum Waldeck. 
Das Gymnaſium zu Corbach. 


B. Realſchulen erſter Ordnung. 
Königreich Preußen. 
Die Realſchule zu Goslar, 
» Realklaſſen des Gymnaſiums Andreanum zu Hildesheim. 
C. Progymnaſien. 
Königreich Preußen. 
Das Progymnaſium zu Rogaſen. 


ID. Realſchulen zweiter Ordnung. 
I. Königreich Preußen. 
Die Realſchule zu Eſchwege. 


II. Großherzogthum Heſſen. 


Die Realſchule zu Alzey, 
„ 
» » » Michelitadt, 
N 


III. Fürſtenthum Schwarzburg⸗Sondershauſen. 
De Realſchule zu Arnſtadt. 
E. Hö⸗ 


nt; 


E. Höhere Bürgerſchulen. 
1. Die den Gymnaſien in den entſprechenden Klaſſen gleichgeftellten höheren 
Bürgerſchulen. 
(Militair - Erſatzinſtruktion vom 26. März 1868. $. 154. Nr. 2. d.) 
Königreich Preußen. 
Die höhere Bürgerſchule zu Düren, 
RR. 8 » Delitzſch/ 
5 » » Solingen. 

2. Die übrigen zu Entlaſſungs⸗Prüfungen berechtigten höheren Bürgerſchulen. 
(Nilitair-Erſatzinſtruktion vom 26. März 1868. §. 154. Nr. 2. f.) 
Königreich Preußen. 

Die höhere Bürgerſchule zu Rathenow, 


» Hersfeld, 
» » » » Leer, 
. » » Kerpen. 


F. Andere Lehranſtalten. 
(WMilitair-Erſafzinſtruktion vom 26. März 1868. §. 154. Nr. 4.) 
1. Oeffentliche Lehranſtalten. 
Königreich Preußen. 
Die höhere Gewerbeſchule zu Barmen. 
2. Privat⸗Lehranſtalten. 
I. Königreich Preußen. 
Die Erziehungsanſtalt des Dr. Kortegarn zu Bonn, : 
das Pädagogium des Dr. Beheim⸗Schwarzbach zu Oſtrowo bei Filehne, 


die Schweitzerſche Handelsſchule zu Berlin 
» Handelsalabene zu Danzig. f 


II. Königreich Sachſen. 


Die Lehr⸗ und Er iehungsanſtalt des Dr. Krauſe zu Dresden 
das Käufferſche Lehr⸗ Institut zu Dresden, : 
> moderne Gefammt-Gymnafium des Dr. Zille zu Leipzig, 
die höhere Handelsichule zu Leipiiy 
Mi » » Dresden, 


N » » Chemnitz. 


(Nr. 246.) 


ng: 
(Nr. 246.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben im Namen 
des Norddeutſchen Bundes 
den Kaufmann Pierre Armand Wladimir Mörch zu La Rochelle 
zum Konſul des Norddeutſchen Bundes daſelbſt zu ernennen geruht. 


(Nr. 247.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben im Namen 
des Norddeutſchen Bundes 
den Preußiſchen Vizekonſul Ludwig Adolph Theodor Blücher zu Galacz 
zum Konſul des Norddeutſchen Bundes daſelbſt, und 


den bisherigen Vizekonſul beim Generalkonſulat des Norddeutſchen Bundes 
zu Alexandrien Heinrich Friedrich Willibald Richard Bartels 


zum Vizekonſul des Norddeutſchen Bundes in Jaſſy zu ernennen geruht. 


(Nr. 248.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben im Namen 
des Norddeutſchen Bundes 
den bisherigen Preußiſchen Konſul Reinhard Berger zu Gonaives (Hayti) 
zum Konſul des Norddeutſchen Bundes daſelbſt zu ernennen geruht. 


(Nr. 249.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben im Namen 
des Norddeutſchen Bundes 
den bisherigen Preußiſchen und Hamburgiſchen Konſul J. H. Goßler 
zu Boſton und den Kaufmann Ernſt Beyer zu Mobile b 
zu Konſuln des Norddeutſchen Bundes zu ernennen geruht. 


(Nr. 250.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben im Namen 
des Norddeutſchen Bundes 
den bisherigen Preußiſchen Vizekonſul Alexander Rigler 
zum Konſul des Norddeutſchen Bundes in Akkiermann zu ernennen geruht. 


Redigirt im Büreau des Bundeskanzlers. 
Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober ⸗Hofbuchbruckerei 
(R. v. Decker). 


